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zukun1sfähigen	  sozialen	  
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Urbanisierung	  der	  LebenssGle	  	  

Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin,!
für IBA Thüringen, 2015!

RaGonalisierung	  

Globalisierung	  

Digitalisierung	  

Flexibilisierung	  



Auszug	  aus:	  „Was	  blüht	  unseren	  Landscha1en?“,	  
Klaus	  Overmeyer	  mit	  Rupert	  Schelle,	  Studio	  UC,	  
SG1ung	  Bauhaus	  Dessau,	  2010	  

FragmenGerung	  ländlicher	  Räume	  



Quelle: Landkreis Stendal, 2008!
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97.291 EW!

StaGsGsches	  Szenario	  EW-‐Entwicklung	  	  
Bsp.	  Altmark,	  Sachsen-‐Anhalt	  



RAUMPIONIERE	  IN	  LÄNDLICHEN	  REGIONEN:	  
	  
	  

•  bilden	  in	  umbrechenden	  Räumen	  relevante	  Akteursgruppen,	  
die	  soziale,	  kulturelle	  oder	  infrastrukturelle	  InnovaGonen	  
ortspezifisch	  iniGieren	  und	  damit	  Lösungen	  für	  sozialräumliche	  
Probleme	  entwickeln.	  

•  stöbern	  Probleme	  wie	  Potenziale	  gleichermaßen	  auf	  und	  
entwickeln	  spezifische	  stac	  gängige	  Lösungsmuster.	  

•  arbeiten	  grundsätzlich	  in	  Netzwerken,	  gemeinscha1sorienGert	  
und	  selbstorganisiert	  –	  nicht	  selten	  unternehmerisch.	  

•  agieren	  nach	  dem	  Prinzip	  der	  Inklusion	  und	  bauen	  
selbscragende	  und	  anschlussfähige	  win-‐win	  SituaGonen	  auf,	  
die	  auch	  sozio-‐ökonomische	  Mehrwerte	  generieren	  können.	  	  

•  wollen	  ihre	  Lebensqualität	  akGv	  mitgestalten.	  
•  ergänzen	  mit	  ihren	  Projekten	  die	  Daseinsvorsorge	  



TROTZ	  IHRER	  LEISTUNG:	  
	  
	  

•  werden	  sie	  bis	  heute	  poliGsch	  nur	  als	  Randerscheinung	  
wahrgenommen	  	  

•  stoßen	  nicht	  selten	  an	  die	  Grenzen	  staatlicher	  Regularien	  
und	  auf	  administraGve	  Blockaden	  	  

•  fehlt	  ihnen	  o1	  der	  Zugang	  zu	  Fördermiceln	  	  
•  sind	  ihre	  monetären	  und	  zeitlichen	  Ressourcen	  begrenzt	  
•  verbringen	  mitunter	  Jahre	  im	  Auiau	  der	  Projekte	  
•  nicht	  wenige	  geben	  zwischenzeitlich	  auf	  



Darstellung: Auszug aus der Publikation „Raumpioniere in ländlichen Regionen“, 
Heimann und Schwantes im Auftrag der Stiftung Bauhaus Dessau, 2013!

 RAUMPIONIERE 
IN LÄNDLICHEN 
REGIONEN

R
A
U
M
P
IO
N
IE
R
E
 I
N
 L
Ä
N
D
L
IC
H
E
N
 R
E
G
IO
N
E
N

Neue Wege der Daseinsvorsorge

B
A 
U 
H 
A 
U 
S

D
E
S
S
A
U

E
D
I
T
I
O
N

B
A 
U 
H 
A 
U 
S

3
5

E
D
I
T
I
O
N

B
A 
U 
H 
A 
U 
S

3
5

K ERSTI N  FABER ,  PH I L I PP  OSWALT  ( HG. )

Spector Books

Während Politiker noch behaupten, ländliche Regionen nicht 
aufzugeben, sieht die Praxis in dünn besiedelten Räumen 
längst anders aus. Schulen werden geschlossen, Buslinien 
stillgelegt, es mangelt an ärztlicher Versorgung, die technische 
Infrastruktur wird zunehmend teurer und Kulturangebote 
fehlen. Aus der Not heraus beginnen die Bewohner, sich um 
Fragen der Lebensqualität selbst zu kümmern. „Raumpioniere“ 
engagieren sich für Wasser-, Gas- und Stromversorgung, 
Verkehr, Gesundheit, Schulbildung, Freizeit und Kultur. Dabei 
entstehen neue Kooperationen zwischen Bürgergesellschaft 
und staatlichen Instanzen. Wo aber beides versagt, ist das 
demokratische Gemeinwesen in Gefahr. 
Das Buch analysiert den Status quo ländlicher Regionen, 
skizziert Konzepte einer neuen Raumpolitik, stellt ein Dutzend 
Projekte aus der Praxis vor und führt hierzu eine Debatte  
mit Raumpionieren, Politikern, Wissenschaftlern und Künstlern.

Auswahl noch lieferbarer Titel  
der Edition Bauhaus

Edition Bauhaus 11  
Bauhausstil. Zwischen International  
Style und Lifestyle; Regina Bittner (Hrsg.);  
Jovis Verlag, 2003 

Edition Bauhaus 21  
Bauhaus. Bühne. Dessau: Szenenwechsel /  
Bauhaus. Theatre. Dessau: Change of Scene; 
Torsten Blume, Burghard Duhm (Hrsg.);  
Jovis Verlag, 2008 

Edition Bauhaus 23  
Archäologie der Moderne. Sanierung  
Bauhaus Dessau / Archaeology of Modernism. 
Renovation Bauhaus Dessau;  
Monika Markgraf (Hrsg.); Jovis Verlag, 2006 

Edition Bauhaus 24   
Ikone der Moderne. Das Bauhausgebäude  
in Dessau / Icon of Modernism. The Bauhaus 
Building Dessau; Walter Prigge (Hrsg.); 
Jovis Verlag, 2006 

Edition Bauhaus 25   
Transnationale Räume / Transnational  
Spaces; Regina Bittner, Wilfried Hackenbroich, 
Kai Vöckler (Hrsg.); Jovis Verlag, 2007 

Edition Bauhaus 32 
Bauhaus Streit. 1919–2009: Kontroversen  
und Kontrahenten; Philipp Oswalt (Hrsg.);  
Hatje Cantz Verlag, 2009 

Edition Bauhaus 33  
Internationale Bauausstellung Stadtumbau 
Sachsen-Anhalt 2010: Weniger ist Zukunft.  
19 Städte – 19 Themen; Ministerium für 
Landesentwicklung und Verkehr des Landes 
Sachsen-Anhalt (Hrsg.), Konzeption und 
Redaktion Philipp Oswalt mit Elke Mittmann; 
Jovis Verlag, 2010 

Edition Bauhaus 34  
Kurt Kranz: schwarz : weiss / weiss : schwarz;  
Spector Books, 2011 

Edition Bauhaus 35  
Raumpioniere in ländlichen Regionen;
Kerstin Faber, Philipp Oswalt (Hrsg.);  
Spector Books, 2013

Edition Bauhaus 36  
Das Bauhaus in Kalkutta. Eine Begegnung  
kosmopolitischer Avantgarden;  
Regina Bittner, Kathrin Rhomberg (Hrsg.);  
Hatje Cantz Verlag, 2013

Darüber hinaus publiziert die Stiftung Bauhaus Dessau  
die Reihe „Bauhaus Taschenbuch“ und das Magazin „Bauhaus“ 
bei Spector Books. Weitere Informationen unter  
www.spectorbooks.com oder www.bauhaus-dessau.de
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Eine zukunftsfähige 
soziale Dorfentwicklung 
basiert auf 
Projektkooperativen, die 
die Lebensqualität vor 
Ort gemeinsam 
nachhaltig stärken.!



Versorgungs-!
kooperativen!



Mehrgenerationshof 
Seubtendorf 



Agrarhof 
Seubtendorf 

 Gemeinschaftsraum!
Foto: Thomas Müller für die IBA Thüringen, 2015!



Agrarhof 
Seubtendorf 

 Yoga- und Sportraum!
Foto: Thomas Müller für die IBA Thüringen, 2015!



Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin,!
für IBA Thüringen, 2015!

Stiftung  
Landleben 



6 Gemeinden entwickeln zusammen ein ILEK mit drei Hauptzielen!
Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin,für IBA Thüringen, 2015!



4 von den 6 Gemeinden und die Agrargenossenschaft gründen die Stiftung Landleben!
Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin, für IBA Thüringen, 2015!



Badebus	  

1. Ziel: Erhalt und Entwicklung des Freibades!
Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin, für IBA Thüringen, 2015!



2. Ziel: Versorgung des ländlichen Raums mit Grundbedürfnissen!
Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin, für IBA Thüringen, 2015!



3. Ziel: Altersgerechtes Wohnen und Belebung Bausubstanz!
Grafik: Maria Dilemas, Raumlabor Berlin, für IBA Thüringen, 2015!



Wirtschafts-!
kooperativen!



Regionalwert AG 
Bürgeraktiengesellschaft 

 
www.regionalwert-ag.de 

 
Von der bäuerlichen 

Landwirtschaft zur vernetzen, 
lokalen Versorgungswirtschaft 



(Bau)Kultur-!
kooperativen!



Neue Ortsmitte Blaibach 
Architekt: Peter Haimerl Foto: K. Faber, 2017!



Neues Bürgerhaus 
Blaibach Foto: K. Faber, 2017!



Foto: K. Faber, 2017!



Neues Konzerthaus  
Blaibach Foto: K. Faber, 2017!



Foto: K. Faber, 2017!



Foto: K. Faber, 2017!



Bürgerzentrum Cruciskirche  
Sondershausen 

 



Foto: Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.!
http://www.foerderverein-cruciskirche.de/!



Foto: Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.!
http://www.foerderverein-cruciskirche.de/!



Foto: Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.!
http://www.foerderverein-cruciskirche.de/!



Dorf macht Oper 
Klein Leppin 



Hohenstein Tisch 
 Ulrike Böhme 









Erfolgsfaktoren!



Eine	  zukun1sfähige	  soziale	  Dorfentwicklung	  ist	  
Teil	  der	  nachhalGgen	  Regionalentwicklung:	  
•  Ressourcenbewusster	  Umgang	  mit	  Grund	  und	  
Boden	  (Innen-‐	  vor	  Außenentwicklung)	  

•  Unterstützung	  einer	  nachhalGgen	  
Landwirtscha1,	  lokale	  Wertschöpfung	  

•  Umbau/Umnutzung	  vor	  Neubau,	  Entwicklung	  
Leerstandsmanagement	  

•  Sicherung	  lokaler	  Dienstleistungen,	  
Handwerks-‐	  und	  Kleinbetriebe	  

•  Sicherung	  von	  sozialen	  und	  kulturellen	  
Angeboten	  

•  Entwicklung	  einer	  Beteiligungskultur	  
	  
	  
	  



Herausforderungen:	  	  
Die	  Gestaltung	  von	  Lebensqualität	  in	  
ländlichen	  Regionen	  hängt	  von	  arbeitsteiligen	  
Strukturen	  und	  der	  Schaffung	  von	  Synergien	  
ab.	  Dazu	  braucht	  es	  gute	  Ideen,	  akGve	  
Menschen,	  Orte	  und	  Möglichkeiten,	  die	  
entdeckt	  werden	  müssen.	  
Regionale	  ProjektkooperaGonen	  zu	  
unterstützen	  oder	  sie	  gar	  selbst	  zu	  iniGieren,	  
bedeutet,	  neue	  Sichtweisen,	  
Gestaltungsspielräume	  sowie	  Verfahren	  zu	  
erproben	  und	  kein	  Angst	  vor	  dem	  Scheitern	  zu	  
haben.	  



Arbeitsweise	  KooperaGon:	  	  
Regionale	  ProjektkooperaGven	  bieten	  die	  
Möglichkeit,	  durch	  Vernetzung	  Ressourcen	  zu	  
bündeln.	  	  
Sie	  übernehmen	  Verantwortung	  für	  die	  
Entwicklung	  von	  Räumen	  und	  sG1en	  durch	  den	  
gemeinscha1lichen	  Gestaltungsprozess	  neue	  
PerspekGven	  und	  Wissen.	  	  
Das	  bindet	  nicht	  nur	  Menschen	  an	  die	  Region	  
und	  gibt	  ihnen	  mehr	  Selbstbewusstsein,	  
sondern	  fördert	  durch	  KommunikaGon	  und	  
Teilhabe	  auch	  das	  demokraGsche	  
Selbstverständnis.	  



VOM	  ZENTRALE-‐ORTE-‐PRINZIP	  ZUR	  REGIONALEN	  CLOUD	  
	  
	  

Quellen: Walter Christaller „Die zentralen Orte in !
Süddeutschland“, 1933; www.melior.com, 2013!



Es	  braucht	  ein	  anderes	  
Verhältnis	  zwischen	  Staat,	  
Markt	  und	  Zivilgesellscha1.	  	  

Es	  braucht	  einen	  kooperaGven,	  
ermöglichenden	  Staat.	  

	  



ZIEL:	  VOM	  VORSORGER	  ZUM	  ERMÖGLICHER	  
	  
	  

Grafik: eigene Darstellung!



Unterstützung	  bedeutet,	  
ergebnisoffen	  zu	  sein.	  

	  



Internationale 
Bauausstellung!
Thüringen!
StadtLand!
!
Mehr Informationen unter: 
www.iba-thueringen.de!


